
Was bedeutet 
Heimat für Dich?

Junge Menschen aus dem Weissacher Tal 
und Althütte zeigen, was Heimat für sie bedeutet

Kreativprojekt „Durch Deine Augen“



Was ist Heimat? 

Unsere Alltagswelt hat in der Regel einen Radius von nur  
wenigen Kilometern. Wir gehen zur Arbeit oder zur Schule,  
wir gehen einkaufen, Freunde besuchen, ins Kino. Wir sehen 
Dinge, die uns so vertraut sind, dass wir sie gar nicht mehr 
richtig wahrnehmen. Oder könntest du spontan sagen, in 
welche Richtung das grüne Ampelmännchen läuft? 

Dann fährt man etwas weiter weg, entweder innerhalb der 
Landesgrenzen oder darüber hinaus, und unsere Alltagsbrille 
wird wie von Zauberhand abgelegt. Schon winzige Kleinig- 
keiten fallen uns nun ins Auge:  
Zum Beispiel, dass das Ampelmännchen plötzlich in die  
andere Richtung geht. 
Heimat ist etwas sehr Individuelles - für manche ist sie ein 
geografischer Ort, für andere ein Gefühl und für wieder  
andere der Apfelkuchen, den Oma sonntags immer  
gebacken hat. Heimat ist Kunst, Kultur, Musik, Flora, Fauna, 
Gerüche, Speisen oder die Art und Weise, wie ein Handtuch 
richtig gefaltet wird. Sie kann alles oder nichts davon sein. 
 
Während ich diesen Text schreibe, beginne ich automatisch 
selbst nachzudenken: Was ist Heimat für mich? Und ist sie  
für meinen Bruder vielleicht etwas anderes, obwohl wir  
zusammen aufgewachsen sind? Was ist sie für meinen Vater, 
der Ende der 70er von Italien nach Deutschland kam?  
 
Schnell merke ich, dass es um sehr persönliche Aspekte  
meines Lebens geht und, dass sie eng mit Familie und  
Freunden verbunden sind. Vielleicht ist Heimat nicht nur 
etwas Individuelles, sondern ein Stück weit auch etwas  
Kollektives.  
 
Etwas, das von allen Menschen innerhalb der kleinen Alltags-
welten gemeinsam gestaltet wird. Und zu ihr gehören auch  
all diejenigen Dinge, dir wir im Alltag nur noch beiläufig  
wahrnehmen – wie das Ampelmännchen.

Was sagen Menschen im 
Weissacher Tal und Althütte 
zum Thema Heimat?  
Jugendliche im Alter von 15 bis 23 Jahren zeigen uns, was 
Heimat für sie bedeutet. Mit Worten und Bildern gewähren 
sie uns Einblick in ihre Heimat-Welten. 

Ein Teil von ihnen ist hier geboren, einige haben hier ein  
neues zu Hause gefunden und andere verbringen einfach 
gerne ihre Freizeit im Weissacher Tal und Althütte.  
 
Und auch wenn Heimat für jede und jeden etwas völlig  
anderes sein kann: darüber zu sprechen verbindet!  
Denn der emotionale Wert und Aspekt von Heimat ist für  
uns alle gleich. 

Betrachten wir dann Werte wie Vielfalt und Toleranz, die für 
unser Zusammenleben von großer Bedeutung sind, wird klar, 
dass Heimat etwas Verbindendes in sich trägt – auch wenn  
sie verschiedene Formen haben kann. In diesem Sinne: 
Sprecht darüber! Tauscht euch zum Thema Heimat aus und 
lasst, wie die jungen Menschen in unserer Broschüre, andere 
an euren Heimat-Welten teilhaben. 

An dieser Stelle ein herzliches und riesengroßes Dankeschön 
an alle Teilnehmer*innen, die diesen sehr persönlichen  
Aspekt ihres Lebens mit uns teilen! 

Melanie Rautscher, Projektreferentin „Wir für Vielfalt“



„Im Weissacher Tal und Althütte 
lebe ich seit meiner Geburt.  Ich bin  
momentan im Kindergarten tätig  
und vollende dort mein Freiwilliges  
Soziales Jahr.“

NAME Ben
ALTER 16 Jahre

Gemeinsame Zeit verbindet und macht glücklich.

Da Tommy kein besonderes Spielzeug benötigt um glück-lich und zufrieden zu sein, sondern eine einfache Socke reicht, verbinde ich damit ein Stück Heimat.

Heimat ist..  
Jeder Mensch definiert das Wort „Heimat“ für sich selbst.  
Für den Einen ist es ein Ort oder ein Gegenstand, für den 
Anderen ist es etwas zum Essen.  
Doch was bei jedem Menschen gleich ist, ist das Gefühl, das 
uns Heimat gibt. Heimat ist etwas, in dem man zu Hause ist 
und sich zu Hause fühlt. 
Etwas, wo du frei sein kannst, wo du du selbst sein kannst 
ohne darüber nachdenken zu müssen, was andere über dich 
und das, was du tust, denken. Etwas, das dir das Gefühl gibt, 
sicher zu sein, ganz egal,  wie es dir geht oder was du getan 
hast.



„Ich bin in Tübingen geboren. Als ich 
ein Jahr alt war, sind meine Eltern mit 
mir nach Spanien ausgewandert. Dort 
bin ich aufgewachsen. Seit knapp 
einem Jahr sind wir wieder in Deutsch-
land.  
Für mich ein kompletter Neuanfang.“

NAME Ash*
ALTER 16 Jahre

Heimat ist..  
ein Ort an dem die Personen sind, die dir das Gefühl von 
Sicherheit und Geborgenheit geben. Oder ein Ort, an dem du 
einfach glücklich bist. 

Es ist schwer zu sagen, hier bin ich daheim. Es kann auch 
wechseln – mal ist man hier, mal dort. 

Es reicht manchmal ein Geruch oder ein Geräusch und man 
fühlt sich daheim. 

Heimat ist für jeden etwas anderes, ich weiß es leider noch 
nicht.

Meine Puppe Ronja ist ein Geschenk einer Freundin 

meiner Mama. Ich habe sie seit ich 6 Monate alt bin.  

Sie begleitet mich seither und ist zu einem Stück  

Heimat für mich geworden.



„Ich lebe seit meiner Geburt im  
Weissacher Tal und Althütte. Meine 
Familie hat Wurzeln im Kosovo.“

NAME Leon
ALTER 17 Jahre

Chai-Tee ist für mich ein Stück Heimat. Den gibt es 
bei uns zu Hause seit ich denken kann. Diese Tradi-
tion stammt aus dem Kosovo. 
  
Wir haben dafür eine spezielle Teekanne und Gläser. 
Chai-Tee wird ein Teil meines Lebens bleiben und 
mich immer mit meiner Familie verbinden.



NAME Abbas
ALTER 19 Jahre

„Ich bin im Iran geboren und dort  
aufgewachsen. Meine Eltern kommen 
ursprünglich aus Afghanistan.  
Meine Muttersprache ist Dari.  
Ich bin seit 2015 in Deutschland.“

Heimat ist ...
für mich einerseits dort, wo Menschen meine Sprache  
sprechen und meine Kultur teilen. Heimat ist andererseits 
aber auch ein Ort, an dem man sich wohl fühlt und sicher 
fühlt. 

Gerade kann ich nicht sagen, ob meine Heimat Afghanistan, 
Iran oder Deutschland ist. Deutschland fühlt sich mittlerweile 
auch nach Heimat an. Ich habe hier neue Freunde gefunden 
und ich fühle mich hier sehr wohl. Daher unterscheide ich 
nicht unbedingt nach Ländern, wenn ich an Heimat denke. 

Ich habe leider nicht viel nach Deutschland mit-
gebracht, das ich fotografieren könnte. Dieses 
Foto habe ich online ausgesucht.   
Es erinnert mich an unsere Küche im Iran, daher 
fühlt es sich für mich nach Heimat an.



NAME Klara*
ALTER 19 Jahre

Warum mein Schmuck für mich Heimat ist, ist leicht  

erklärt. Es ist nicht der käufliche Wert, der diese  

Stücke so kostbar macht, sondern die Menschen, die 

hinter diesen Schmuckstücken stecken.

Alles, was ich an meinem Arm oder an meinem Hals  

trage, habe ich von Menschen bekommen, die mich  

lange Zeit in meinem Leben begleitet und geprägt  

haben. Diese Menschen sind meine Heimat.

„Ich lebe seit meiner Geburt im  
Weissacher Tal und Althütte “

Was ist Heimat für mich? 
Diese Frage habe ich mir schon oft gestellt.
Ist es ein Ort, ein Geruch, meine liebsten Menschen oder doch 
nur ein Gegenstand?
In einem meiner Lieblingssongs heißt es: „Is a House really a 
Home when your loved ones are gone?“. Dementsprechend 
ist es für mich die Kombination aus all den Dingen, die ich in 
meinem bisherigen Leben liebgewonnen habe. 
Besonders wichtig sind mir aber meine Liebsten und die  
Erinnerungen, welche ich mit diesen Menschen in Verbindung 
bringe. Ich meine, wie schön ist es an einen Ort zu kommen 
und diesen direkt mit wunderschönen Erinnerungen zu ver-
binden? Heimat ist für mich LIEBE, welche man vergeben und 
bekommen kann.



„Ich (Alketa) bin seit einem Jahr in 
Deutschland, davor habe ich im Koso-
vo gelebt. Jetzt wohne ich in Weissach 
i.T. und gehe hier zur Schule.“

„Ich (Anila) bin in Deutschland geboren 
und gehe hier zur Schule. Meine Eltern 
kommen ursprünglich aus dem Kosovo 
und sind dort geboren.“

NAME Anila* & Alketa*
ALTER 15 und 13 Jahre 

Was ist Heimat für uns? 
Heimat für uns ist der Kosovo, dort sind viele Freunde und 
unsere Familie.  
Das Wort Heimat löst in uns viele Erinnerungen aus.  
Wenn wir in unserem Heimatland sind, vergessen wir den Rest 
und alle schlechten Gedanken. Für mich (Anila) ist  
meine Heimat auch Deutschland, da ich hier geboren bin,  
viele Freunde hier habe und auch viele aus meiner Familie  
in Deutschland leben. Ich fühle mich hier sehr wohl und  
bin auch froh, dass ich hier geboren bin. 

Mit diesen Kleidern verbinden wir unsere Heimat, 
da sie traditionelle albanische Kleider sind. Man 
trägt sie bei Hochzeiten oder verschiedenen  
albanischen Festen.



NAME Paola*
ALTER 18 Jahre

Heimat ist sehr wichtig! 
Heimat kann sehr vieles sein, zum Beispiel eine Umgebung, 
ein Ort, ein Land, Familie, Freunde, Tiere, ein Gefühl, … 

Für mich ist Heimat ein wohliges, warmes und sicheres  
Gefühl. Ich finde es sehr wichtig, dass jeder Mensch sich 
irgendwo oder irgendwann heimisch fühlen kann. 

Es ist ein Privileg sich dort, wo man wohnt/lebt heimisch zu 
fühlen. Wenn dem nicht so ist, kann man das ändern. Es ist 
nichts unmöglich!!!

Das Foto zeigt mein Lieblingsbuch aus der Kindheit. 
Die letzte Seite war mir immer besonders wichtig. 
Die Kette bedeutet mir viel, da sie mein Papa  
meiner Mama schenkte und ich sie nun trage.

„Hallo ich heiße Paola, ich bin 18  
Jahre alt und in Schwäbisch Gmünd 
geboren.  
Seit ich 5 Jahre alt bin, lebe ich mit  
meiner Familie im Weissacher Tal. 
Meine eine Uroma hat Vorfahren aus 
Frankreich und die andere aus Ungarn.  
Außerdem lebt ein Teil meiner Familie 
in den USA in Vermont. Englisch  
spreche ich ganz gut.“



Ihr müsst mindestens 3 Personen sein, aber je mehr desto 
besser!  
 
Jede*r nimmt sich ein Blatt Papier und einen Stift.
Setzt euch soweit auseinander, dass ihr nicht sehen könnt, 
was die anderen schreiben. 
Alle schreiben ganz oben auf die Seite: Du fragst mich nach 
Heimat. 
Darunter schreiben alle einen weiterführenden Satz.  
Niemand liest seinen Satz vor oder spricht darüber.  
Wer fertig ist, klappt den ersten Satz „Du fragst mich nach 
Heimat“ nach hinten. So, dass nur noch der Satz lesbar ist,  
der zuletzt geschrieben wurde. 
 
Dann wird das Blatt weitergebenen. Jede*r liest was der*die 
Vorgänger*in geschrieben hat und schreibt einen weiter- 
führenden Satz darunter. Dann wird der Satz des*der  
Vorgänger*in nach hinten geklappt, sodass wieder nur der  
eigene aktuelle Satz zu lesen ist. Das Papier wird wieder 
weitergeben und so entsteht mir der Zeit eine ganze Unter-
haltung.  
Sind die Papiere einmal durch die Runde, werden sie auf- 
geklappt und vorgelesen. Ihr könnt ein Papier aber auch  
mehrere Runden ziehen lassen. 
 
Die entstehenden Gespräche ergeben manchmal Sinn, 
manchmal keinen, sie können lustig, philosophisch oder  
inspirierend sein. Auf jeden Fall ist es eine tolle Methode,  
um ganz einfach zum Thema Heimat ins Gespräch zu  
kommen.  
 
Probiert es aus!

Ein kreativer Weg über Heimat  
zu sprechen!

Broschüre zum Kreativprojekt „Durch deine Augen“
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Informationen und Kontakt unter: www.wir-für-vielfalt.de 
E-Mail: vielfalt@jugendarbeit-rm.de  

Das Projekt „Partnerschaft für Demokratie Weissacher Tal und Althütte“ wird im Rahmen des Bundes-
programms „Demokratie leben! Aktiv gegen Rechtsextremismus, Gewalt und Menschenfeindlichkeit“ 
durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert.  
 
Nähere Informationen dazu erhalten Sie unter  
http://www.demokratie-leben.de & https://www.bmfs�.de

Impressum

Die Jugendlichen aus dieser Broschüre haben das Spiel  
gemeinsam getestet:



Was ist die Partnerschaft
für Demokratie?
Die Gemeinden Allmersbach i.T., Althütte, Auenwald und 
Weissach i.T. setzen gemeinsam das Projekt „Wir für Vielfalt - 
Partnerschaft für Demokratie Weissacher  Tal und Althütte“ 
um. Im Zentrum des Projekts steht die Förderung von Demo-
kratiebildung, Vielfalt, Toleranz und Extremismusprävention.

Alle Informationen unter: www.wir-für-vielfalt.de
Kontakt: vielfalt@jugendarbeit-rm.de

Federführendes Amt des Projekts ist die Gemeinde Weissach 
i.T., die Koordinierungs- und Fachstelle hat der Kreisjugendring 
Rems-Murr e.V. inne.

Das Projekt „Partnerschaft für Demokratie Weissacher Tal 
und Althütte“ wird im Rahmen des Bundesprogramms 
„Demokratie leben! Aktiv gegen Rechtsextremismus, Gewalt 
und Menschenfeindlichkeit“ durch das Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert. 

Nähere Informationen dazu erhalten Sie unter 
www.demokratie-leben.de.

www.wir-für-vielfalt.de


